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Erster Bürgermeister Andreas Horsche eröffnet um 19:00 Uhr die öffentliche Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses Furth, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit des Bau- und Umweltausschusses Furth fest. 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 
1 Genehmigung der letzten Niederschrift  

 
Beschluss: 
Der Niederschrift der letzten öffentlichen Bau- und Umweltausschusssitzung vom 11.10.2021 wird 
ohne Einwand zugestimmt.  
 
Einstimmig beschlossen Ja 8     Nein 0     Anwesend 8   
 
2 Informationen und Bekanntgaben  

 
  
 
2.1 Sonderprogramm "Kommunale Trinkbrunnen" nach Nr. 2.4 RZWas 

2021 
 

 
Die Gemeinde Furth hat unverzüglich nach dem Gemeinderatsbeschluss zur Errichtung eines 
Trinkwasserbrunnens am Dorfplatz den entsprechenden Förderantrag gestellt.  
Leider teilt dass Wasserwirtschaft Landshut mit, dass aufgrund der hohen Nachfrage die hierfür zur 
Verfügung stehenden Haushaltsmittel für 2021 bereits ausgeschöpft sind, so dass weitere Anträge 
zur Zeit nicht genehmigt und Zuwendungsbescheide nicht erlassen werden können.  
 
Nach derzeitigem Stand können weitere Genehmigungen voraussichtlich 2022 im Rahmen der dann 
zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel erfolgen.  
 
Zur Kenntnis genommen  
 
2.2 Bauantrag Dirtbike-Anlage  

 
Für die durch die Gemeinde Furth geplante Dirtbike-Anlage ist ein Bauantrag erforderlich. Die Firma 
die auch den Planungsauftrag erhalten hat wird sich um die Erstellung der Antragsunterlagen 
kümmern.  
 
Hinsichtlich der Förderung teilt Bürgermeister Horsche mit, dass ein sog. „Bayerntopf“ existiert, aus 
welchem die LAG Mittel abrufen kann. Die LAG in Landshut verfügt über kein eigenes Budget. Die 
Förderung aus dem „Bayerntopf“ wird entsprechend abgerufen.  
 
Zur Kenntnis genommen  
 
3 Neubau eines Holz- und Geräteschuppens, Rosenweg 7, Fl.Nr. 31/9 , 

Gmk. Schatzhofen, 84095 Furth 
 

 
Sachverhalt: 
Am 14.10.2021 beantragten das o.g. Bauvorhaben. Geplant ist die Errichtung eines Holz- und 
Geräteschuppens mit Außenmaßen von 6,02 m x 4,52 m.  
Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück liegt im rechtskräftigen Bebauungsplan „Enghof 
Siedlung, Gebietsart WA“. Das Bauvorhaben entspricht den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
nicht, womit Befreiungen erforderlich sind. Im Bebauungsplan ist eine max. Bebauungsgröße von 
Nebengebäuden von 50 m²/Grundstück zulässig, diese wird um 27,21 m² überschritten.  
Die bestehenden Nebengebäude auf dem Baugrundstück decken die maximal zulässige 
Grundfläche für Nebengebäude bereits voll ab.  



Sitzung des Bau- und Umweltausschusses Furth am 08.11.2021 Seite 4 von 8 
 

Die Lage des Schuppens ist außerhalb des Baufensters für Garagen und Nebengebäude. 
Die zulässige Wandhöhe von 2,50 m wird hangseitig mit 2,875 m um 37,5 cm überschritten. 
Der zulässige Dachüberstand von 70 cm wird um 8 cm wegen einer geplanten Photovoltaikanlage 
überschritten. 
 
Die erforderlichen Nachbarunterschriften liegen vor.  
 
Hinsichtlich der Erschließung wird festgestellt, dass das Grundstück an eine öffentliche 
Verkehrsfläche anliegt, eine zentrale Wasserversorgung vorhanden ist und auch ein Kanalanschluss 
auf dem Grundstück vorhanden ist. Damit ist die Erschließung gesichert.  
Stellplätze sind in ausreichender Anzahl auf dem Grundstück vorhanden.  
 
Der Bau- und Umweltausschuss Furth hat sich in der zurückliegenden Legislaturperiode darauf 
geeinigt, nur noch Nebenanlagen mit einer Gesamtfläche von 50 m² auf den sehr großen 
Grundstücken in der Enghof- und Entwiessiedlung zuzulassen.  
Um hier keinen Präzedenzfall zu schaffen sollte das Bauvorhaben konsequenter Weise abgelehnt 
werden.  
 

➔ Gemeinderat Sebastian Rieder erscheint um 19:12 Uhr zur Sitzung 
 
Beschluss: 
Das Bauvorhaben wurde dem Bau- und Umweltausschuss anhand von Lage- und Detailplänen 
aufgezeigt. Dem vorgenannten Antrag auf Errichtung eines Holz- und Geräteschuppens  auf dem 
Grundstück Rosenweg 7, 84095 Furth, Fl-Nr. 31/9, Gmk. Schatzhofen, Gde. Furth wird zugestimmt 
und das gemeindliche Einvernehmen zu den beantragten Befreiungen hinsichtlich Überschreitung 
der Grundfläche um 27,21 m², der Lage außerhalb der Baufensters, der Überschreitung der 
zulässigen Wandhöhe um 37,5 cm und der Überschreitung des zulässigen Dachüberstandes um 8 
cm erteilt. 
 
Einstimmig abgelehnt Ja 9     Nein 0     Anwesend 9   
 
4 Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 5 Wohneinheiten und Carport,  

Am Kirchenweg 2 , Fl.Nr. 41, Gmk. Arth, 84095 Furth 
 

 
Sachverhalt: 
Am 11.10.2021 beantragte das o.g. Bauvorhaben. Geplant ist die Errichtung eines 
Mehfamilienhauses mit 5 Wohneinheiten und Carport mit Außenmaßen von 15,99 m x 12,49 m des 
Hauses und 11.90 x 5,67 m des Carports.  
Für das zur Bebauung vorgesehene Grundstück ist kein Bebauungsplan vorhanden.  
Die Bebauung erfolgt innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile (Innenbereich) nach § 34 
BauGB. Die Eigenart der näheren Umgebung entspricht dem Baugebiet Dorfgebiet aus der 
BauNVO.  
Die erforderlichen Nachbarunterschriften liegen vollständig vor.  
Hinsichtlich der Erschließung wird festgestellt, dass das Grundstück an eine öffentliche 
Verkehrsfläche anliegt, eine zentrale Wasserversorgung vorhanden ist und auch ein Kanalanschluss 
auf dem Grundstück vorhanden ist. Damit ist die Erschließung gesichert.  
Stellplätze sind acht auf dem Grundstück vorhanden.  
 
Ein ähnliches Bauvorhaben auf demselben Baugrundstück wurde dem Bau- und Umweltausschuss 
Furth bereits im Jahr 2020 vorgelegt und durch das LRA Landshut im Anschluss ebenfalls positiv 
verbeschieden. Aufgrund der zu erwartenden Kosten für die archäologische Grabung wurde das 
Bauvorhaben an eine andere Stelle des Grundstücks verschoben und von 3 Wohneinheiten auf 5 
Wohneinheiten erweitert. 
 
Das Bauvorhaben aus dem Jahr 2020 wurde mit einer Grundfläche von 9,50 x 13,49 m + 2,25 x 5,61 
m geplant, was einer Gesamtgrundfläche von 128,16 m² + 12,62 m² = 140,78 m² entspricht.  
Das Bauvorhaben aus 2021 wird mit einer Grundfläche von 12,49 m x 15,99 m = 199,72 m² + 1,50 
m x 3,36 m = 5,04 m² - mithin also 204,76 m² errichtet. Hinzu kommt noch ein Carport mit 11,90 x 
5,67 m², mithin also 67,47 m².  
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Die einzelnen Wohnungen werden mit folgenden Größen geplant:  
Whg. 1: 79,48 m²,   Whg. 2: 60,87 m²,   Whg. 3: 78,13 m²,   Whg. 4:78,17 m²,   Whg. 5: 109,72 m² 
 
In der näheren Umgebungsbebauung sind nur Einfamilienhäuser mit insgesamt kleineren Kubaturen 
und max. 2 Wohneinheiten vorhanden, die im Hinblick auf das Einfügegebot herangezogen werden 
können. Das Bauvorhaben fügt sich dahingehend NICHT in die Umgebungsbebauung ein.  
Dem Gemeinderat steht es frei, hier eine Veränderungssperre zu erlassen oder auch ein 
qualifiziertes Bauleitplanverfahren anzustoßen. Alternativ kann die Anzahl der Wohneinheiten 
begrenzt werden.  
 
Beschluss: 
Das Bauvorhaben wurde dem Bau- und Umweltaussschuss anhand von Lage- und Detailplänen 
aufgezeigt. Dem vorgenannten Antrag auf Neubau eines Mehfamilienhauses mit 5 Wohneinheiten 
und Carport auf dem Grundstück Am Kirchberg 2, 84095 Furth, Fl-Nr. 41, Gmk. Arth, Gde. Furth 
wird zugestimmt und das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
 
Einstimmig abgelehnt Ja 9     Nein 0     Anwesend 9   
 
4.1 Beschluss 2 zu TOP 4  

 
Beschluss: 
Der vorgenannte Antrag kann als Geschäft der laufenden Verwaltung behandelt werden, soweit der 
Antragsteller die Anzahl der Wohneinheiten auf max. 3 Stück reduziert und die vorhergehende 
Eingabeplanung mit insgesamt kleinerer Kubatur verwirklicht.  
Das Landratsamt Landshut wird aufgrund der Schallschutzproblematik gebeten, wegen der 
geplanten Bundesstraße 299 NEU das Sachgebiet Immissionsschutz am LRA Landshut sowie das 
Staatliche Bauamt Landshut zu beteiligen.  
Dem Bauherrn sollte empfohlen werden, das Gebäude in der Geschossigkeit von II + D unter 
Einhaltung der aktuellen Traufhöhe auszuführen.  
 
Einstimmig beschlossen Ja 9     Nein 0     Anwesend 9   
 
5 Neubau eines Carports mit Grundstücksteilung, Hofmarkstraße 29 b, 

Fl-Nr. 586/13, Gmk. Furth, Nochmalige Vorlage 
 

 
Sachverhalt: 
 
Auszug aus der Sitzung vom 11.10.2021 
 
Am 06.10.2021 beantragten das o.g. Bauvorhaben. Geplant ist die Errichtung eines Carports mit Außenmaßen 
von 4,30 m x 2,80 m und die Grundstücksteilung, die dem Bebauungsplan entgegensteht.  
 
Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück liegt im rechtskräftigen Bebauungsplan „Kleinfeld Nord-
Erweiterung, Gebietsart WA“. Das Bauvorhaben entspricht den Festsetzungen des Bebauungsplanes nicht, 
womit Befreiungen erforderlich sind.  
 

1. Die geforderte Mindestgröße des Grundstücks lt. Bebauungsplan von 700 m² wird 
unterschritten.  

 Das Grundstück des Reihenmittelhauses hat nach der Teilung eine Fläche 242,92 m². 
 Das Grundstück des Reihenendhaus hat nach der Teilung eine Fläche 214,07 m².  
 

2. Im Bebauungsplan wird für Garagen ein Satteldach gefordert.  
 Der geplante Carport soll ein Pultdach erhalten. 
 

3. Die geforderte von GRZ 0,4 und die von GFZ 0,5 werden überschritten. 
 Die GRZ des Reihenmittelhauses beträgt nach der Teilung 0,65. 

 Die GRZ des Reihenendhauses beträgt nach der Teilung 0,49. 
 Die GFZ beträgt beim Reihenmittelhaus 0,7 und beim Reihenendhaus 0,5.  
 

4. Lt. Bebauungsplan sind nur Einfamilienhäuser und Doppelhäuser zulässig. 
 Durch die Teilung des Gebäudes entsteht im gesamten ein Dreispänner. 
 



Sitzung des Bau- und Umweltausschusses Furth am 08.11.2021 Seite 6 von 8 
 

Die erforderlichen Nachbarunterschriften liegen nicht vollständig vor, die Unterschrift von Frau Seitz wird 
nachgereicht, da Sie zurzeit nicht erreichbar ist. 
 
Hinsichtlich der Erschließung wird festgestellt, dass das Grundstück an eine öffentliche Verkehrsfläche anliegt, 
eine zentrale Wasserversorgung vorhanden ist und auch ein Kanalanschluss auf dem bereits bebauten 
Grundstück vorhanden ist. Damit ist die Erschließung gesichert.  
Stellplätze sind sechs Stück auf dem Grundstück vorhanden.  

 
Zwischenzeitlich fanden Gespräche mit den Bauherren und dem Landratsamt Landshut statt.  
Die durch den Bauausschuss angedachte Begrenzung der Wohneinheiten kann nicht festgesetzt 
werden, da der Bebauungsplan keine Festsetzungen hinsichtlich der maximal zulässigen 
Wohneinheiten beinhaltet.  
 
Durch die Bauherren wurde ein vertraulich zu behandelndes Schriftstück eingereicht, welches dem 
Bau- und Umweltausschuss in der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung zur Kenntnis gebracht 
wird.  
 
Beschluss: 
Das Bauvorhaben wurde dem Bau und Umweltausschuss anhand von Lage- und Detailplänen 
aufgezeigt. Dem vorgenannten Antrag auf Neubau eines Carport und Grundstücksteilung durch, auf 
dem Grundstück Hofmarkstraße 29b, 84095, Furth, Fl-Nr. 586/13, Gmk. Furth, Gde. Furth wird 
zugestimmt und das gemeindliche Einvernehmen zu der beantragten Befreiung hinsichtlich 
Grundstücksgröße, Dachform, GFZ und GRZ und Parzellennutzung erteilt. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 9     Nein 0     Anwesend 9   
 
6 Antrag auf Erlaubnis nach Art.7 Abs. 1 Bayer. Denkmalschutzgesetz für 

archäologische Ausgrabungen, Rosenweg 17, Fl.Nr. 199/1, Gmkk 
Schatzhofen, Furth/ Enghof 

 

 
Sachverhalt: 
 
Hinsichtlich des bereits genehmigten Antrages auf Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage 
wurde festgestellt, dass das geplante Bauvorhaben in der Nähe zum Bodendenkmal D-2-7437-0024 
nach Art. 7 des Bayerischen Denkmalschutzgesetzes liegt.  
 
Gemäß der Stellungnahme des Bayerischen Landesamtes für Denkmalpflege bezüglich des o.g. 
Bauvorhabens bedürfen Erdarbeiten in dem Bereich des geplanten Vorhabens daher der Erlaubnis 
nach Art. 7 DenkSchG. Vor Beginn der Arbeiten werden demnach archäologische Ausgrabungen 
notwendig.  
Der entsprechende Erlaubnisantrag wurde der Gemeinde Furth nun zur Beteiligung vorgelegt.  
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindestraße am Rosenweg darf durch die geplanten Grabungsarbeiten nicht beeinträchtigt 
werden. Auch muss diese nach Verschmutzungen unverzüglich gereinigt werden. 
Werden an dortiger Position nicht bekannte Funde gemacht ist die Gemeinde Furth unverzüglich zu 
informieren.  
 
Einstimmig beschlossen Ja 9     Nein 0     Anwesend 9   
 
7 Änderung des Bebauungsplanes des Marktes Ergolding „Piflas-

Siedlung“ mit Deckblatt Nr. 9 
 

 
Sachverhalt: 
Der Marktgemeinderat Ergolding hat am 15.04.2021 beschlossen, den Bebauungsplan „Piflas-
Siedlung“ im Bereich des Grundstücks Fl.Nr. 3501/7 der Gemarkung Ergolding (Sonnenstraße 
19/19a) für die beabsichtigte Errichtung eines zusätzlichen Wohngebäudes mit 2 Wohneinheiten 
und Stellplätzen mit Deckblatt Nr. 9 zu ändern (Änderungsbereich siehe Lageplan). Die Anzahl der 
zulässigen Wohneinheiten des Bestandsgebäudes soll auf 2 reduziert werden. In den 
Geltungsbereich mit einbezogen wird auch das südlich angrenzende Grundstück Fl.Nr. 3500/18 der 
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Gemarkung Ergolding. Die Änderung soll im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB erfolgen. 
 
Beschluss: 
Die Planungen des Marktes Ergolding berühren die Wahrnehmung der Aufgaben der Gemeinde 
Furth nicht. Im Rahmen des § 4 Abs. 2 BauGB wird kein Einwand vorgebracht.  
 
Einstimmig beschlossen Ja 9     Nein 0     Anwesend 9   
 
8 Verkehrsangelegenheiten - Beschilderung des Verbindungsweges 

zwischen Neuhauser Straße und Hofmarkstraße, Fl-Nr. 586/38, Gmk. 
Furth 

 

 
Sachverhalt: 
Bis August 2021 war der Verbindungsweg Fl-Nr. 586/38 der Gemarkung Furth zwischen der 
Neuhauser Straße auf Höhe Hs-Nr. 37 sowie den Grundstücken Hofmarkstraße 13/15 nicht 
beschildert. Da es von Seiten der Anwohner zu Konfliktsituationen gekommen ist beschloss man, 
den Verbindungsweg als Gehweg zu beschildern.  
 
Da nun vor allem durch den oberen Bereich der Hofmarkstraße Beschwerden eingegangen sind 
wonach Anwohner die Radfahrer massiv angingen wurden Gespräche mit Vertretern der Polizei 
geführt. Demnach ist es möglich, den Verbindungsweg als Gehweg bestehen zu lassen und das 
Zusatzzeichen „Radverkehr frei“ anzubringen. Damit haben noch immer die Fußgänger das 
hauptbenutzungsrecht, Radfahrer können den Weg jedoch dann unter gebührender Vorsicht bzw. 
Rücksicht auf die Fußgänger befahren (Anl. 2 Abschn. 5 Sonderwege laufende Nummer 18 StVO). 
Damit wäre den Radfahrern die Benutzung des Gehweges erlaubt. Fußgänger dürfen hierbei durch 
Radfahrer weder gefährdet noch behindert werden.  
Durch die Kombination aus dem Hauptzeichen „Gehweg“ und dem Zusatzzeichen „Radfahrer frei“ 
wird Radfahrern auch eine Geschwindigkeit vorgegeben: Auf Wegen mit einer Beschilderung wie 
vorab aufgeführt dürfen Radfahrer nur mit Schrittgeschwindigkeit fahren, dies wäre aufgrund der 
beiden 90 °-Kurven auch angebracht, um eine Gefährdung der Fußgänger ausschließen zu können.  
 
Beschluss: 
Der Anbringung des Verkehrszeichens „Radverkehr frei“ am Verbindungsweg zwischen 
Hofmarkstraße auf Höhe Hs-Nr. 13/15 und der Neuhauser Straße auf Höhe Hs-Nr. 37 wird 
zugestimmt.  
Die Verwaltung wird beauftragt, die entsprechenden Verkehrszeichen zu beschaffen.  
 
Einstimmig beschlossen Ja 9     Nein 0     Anwesend 9   
 
9 Verschiedenes, Wünsche, Anregungen  

 
  
 
9.1 Erweiterung WLAN-Versorgung Rathaus / DJK  

 
Durch das BayernWLAN-Zentrum in Straubing wurde nochmalig auf die Möglichkeiten zur 
Erweiterung der Breitbandinfrastruktur innerhalb der kommunalen Gebäude hingewiesen.  
So könnten die Access-Points im Rathaus erweitert werden, um eine vollumfängliche WLAN-
Versorgung mit „BayernWlan“ gewährleisten zu können.  
Gegebenenfalls kann auch das DJK-Sportheim mit versorgt werden, hier werden noch Gespräche 
mit dem DJK SV Furth geführt.  
 
Das Feuerwehrgerätehaus in Arth sollte ebenfalls mit einem eigenen Router ausgestattet werden.  
 
  
 
9.2 Nikolausmarkt Furth  
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Lt. aktuellem Kenntnisstand kann der Further Nikolausmarkt weiter stattfinden. Derzeit wird viel 
Kommunikation mit den Standbetreibern geführt, um das Rahmenhygienekonzept auch 
ordnungsgemäß umsetzen zu können (Abstände, FFP2-Masken, usw.) 
 
  
 
 
 
Mit Dank für die konstruktive Mitarbeit schließt Erster Bürgermeister Andreas Horsche um 20:00 Uhr 
die öffentliche Sitzung des Bau- und Umweltausschusses Furth. 
 
 
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
 
 
 
 
 

Andreas Horsche    Michael Bruckmoser Andreas 
Huber 

Erster Bürgermeister    Schriftführung 
 


